
Anlage zum Antrag ,,Begleitetes Fahren ab 17"

- Begleitperson -

Antragsteller :.".........

Name, Vomame,

Begleitperson:

Name, Vomame, geb. ...-......

Anschrifi:... ...:-.-.....--..-.

Führerschein der Klasse , ausgestellt am , durch

des Führerscheines, Vorder- u. Rückseite ist

lch erkläre mein Einverständnis

. zu meiner Benennung als Begleitperson für den oben angegebenen Antragsteller im

Rahmen des "Begleiteten Fahrens ab 17"

. zttr Einholung einer Auskunft aus dem Fahreignungsregister

Anforderungen an die @leitende Percon nach § 48a Abs- 4 bis 6 FeV:

(4) Die begleitende Person sotr dem Fahrerlaubnisinhaber

1. vor AnEiü einq Fakt urd
2. $rährerd des Ftihrens des Fahzeuge, sotäleit die Umstände der iarrlreitrgen FahrsitJalion es zulassen, ausscfdießlich als

Ansprecttperbter zur Verfügung zu stehen, um ihm Sicfierteit beim Füfen des t«äflfahrzeuges zu \Grmitteln. 7ur Erftlllung ihrer
Aufgabe soll die begleitende Person Rat ertdlen oder kurze Hirnrreise geben.

(5) Die beghitentte Person

1. nuss das 30- Lsbersiatr vderdet haben,
2. muss mindestens seit ftnf Jahren lnhaber dner gültigen Fahrelaubnis der Klasse B oder einer enbpredrerden deutsdten, einer

EU/Et^rR- oder sc*rvveizerisdrcn Fahrerlaubnis sein; die Fahrerlarünis ist durcb einen gültigen Ftihrerschein nachzuweisen, der
$rähred des Begleitens miEufthren und zur ÜOervra*nrng des Saßenve*ehm berectrlrgten Personen auf Verlangen
auszrfiärdigen bt

3. darf anm Zei$w{<t der Beantragung der Fahrerlaufuris im Fahrcignurqsregbter mit nicfrt rEfr als eirEm Rrnkt bdastet sein.

Dle FaMat"futisbehömb hat bei Bearmagwg der F*reilaünis oder bei Bffiagüng der Eir*rawry urciterer zr @leihrng
vorgesehener Personen zu prtlfen, ob diese Voraussekrqen vorliegen; sie hat die Askunfr nacfi NurmEr 3 beim
Fahreignung*register einzuholen.

(§) Db bqleitende Person darf defl lntnber einer Prfrfungsbescfre{nigr§tg nacfi Absatz 3 nicht beghien, vrern sie

1. 0,25 tr§ll oder nrefr Akohol in der Aler&rft ofu 0,5 Prqnile ods rndr Akohol im Blut @ dne A&oholmerge im l{trper hat,
dlg zu einer s#rm Aeerp oder BlufidkoMlorwüa[im trfrt

2. unter der l,l,l*ung eirm in der Arf,age zu § 24a des SFaßenverkelrsg€seEes giärannten berausdEnden Mitteb steht

Eine Wrl«mg im Sinne des Sataee 1 Nurrrnr 2 liegt rror, urenn eine in der Anlage zu § 2.fa des S:traßewerkehrsgeseEes genannte
Sub$tanz im Blut nac*qewiesen wird. Saüz 1 Nwnrrer 2 gilt nicfit, rircnn db §rbstarE ar.rs der beelinnrrrqsgernäßen Eirmahrrc eines
flr dnen konlaeten firankheitsfa[ vwscfuiebspn Arzneiniüeh hsrüM"

Die vorgenannten Anforderungen des § 48a Abs. 4 bis 6 FeV habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum Unterschrifi der


